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der Abgeordneten REGENSBURGER, Dr.KEIMEL, WESTREIClIER 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Bauten und Technik 

betreffend den lawinensi:<r.heren Ausbau der Bundesstraße 181 

ins Paznallntal 

Durch Fleiß und Strebsamk~it der Bevölkerung des Paznauntales 

wurden moderne Fremdenverkehrseinrichtungen geschaffen t z.B. 

Hallenbäder, rreischvlimmbad, z\4ei Seilbahnen, 3 Sessel- und 

25 Schlepnlifte u~d außerdem ca. 8000 Gästebetten. Dadurch 

ist auf das ganze Tal ,ausgedehnt ein Zweisaisonenbetrieb 

entstanden. 

Im vergangenen Jahr konnten 850 OOrrNächtigungen verzeichnet 

werden, was ein Devisenaufkommen von ca. 400 }~iQ. Schilling 

erbracht hat. 

Durch den Fremdenverkehr findet die Bevölkerung - die vier 

Talgemei;-.äen zählen ca. 4500 Einwohner - im Tal selbst 

Arbeit und Verdienst. 

Die Lebensader des Paznauntales die Bundesstraße 181 muß 

aber i.m Hi.nter bei Lat,.yinengefahr gesperrt werden. Diese, 

im Interesse der Sicherheit erfolgenden Straßensperrcn, 

beeinträchtigen das vartschaftsleben insbesondere dcil. Fremden­

verkehr des Paznauntales sehr sdnver. Darüberhinaus ""erden 

150 Kinder vorn Hauptschulbesuch abgeschnitten. Der lawinen-

si~~ere Ausbau der Bundesstraße 181 ist eiri dringendes Erfordernis. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen.daher an d~n Bundes­

minister für Bauten und Technik folgende 

l ..... nfrage 

1) Sind Sie bereit für die Sicherung der Paznauntal-Bundes­

straße;vor Lawinengefahr Sorge zu tragen? 

2) Bis wann rechnen Sie mit einer in Angriffnahme der Sicherungs­

arbeiten? 
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